
Für den 12. Januar hatte
Bürgermeister Juergen K.
Klimpke wieder Vertreter
von Firmen, Vereinen und
Institutionen zum Neu-
jahrsempfang in die Wi-
sentahalle eingeladen.
Wie in jedem Jahr wurden
zu diesem Anlass auch
verdiente Bürger und ein
Verein mit der Eintragung
ins goldene Buch der
Stadt Schleiz geehrt.

Die erste Geehrte ist Wal-
traud Weiß.
Kultur ist ein hohes Gut in
unserer Gesellschaft. Da-
bei geht es nicht immer nur um die hohe
Kunst, sondern größtenteils um die Kunst
im Kleinen. Auch diese bedarf der Koor-
dination, Organisation und Förderung.
Diesen Aufgaben hat sich der Schleizer
Kulturbund e.V. verschrieben. Seit 1982
hat er sein Domizil in der Alten Münze
und ist seitdem eine gute Adresse für an-
sprechende Ausstellungen, Lesungen
oder kleine Konzertveranstaltungen. Zu
Beginn der 1990er Jahre übernahm der
Kulturbund in seinem Büro auch die
Funktion einer ersten Tourismusinforma-
tion in Schleiz. Seit dieser Zeit ist auch
Waltraud Weiß unermüdlich für den Kul-
turbund aktiv. In ungezählten Stunden hat
sie organisiert, gestaltet und motiviert. In-
zwischen wurden unter ihrer Leitung in
enger fachkundiger Zusammenarbeit mit
Christa Hetzer über 100 Ausstellungen
gezeigt.
Neben dem Kulturbund liegt Waltraud

Weiß auch die Stadt Schleiz selbst am
Herzen. Schon seit vielen Jahren führt sie
Besuchergruppen durch die Stadt und
zeigt unseren Gästen das Besondere an
Schleiz.
Waltraud Weiß ist stets bereit, wenn es
darum geht, für die Gesellschaft etwas zu
tun. Diese Bereitschaft zeigt sich unter
anderem in ihrem jahrelangen Einsatz als
Wahlhelferin oder beim alljährlichen
städtischen Frühjahrsputz. Aber sie bringt
auch ihr Wissen und ihre Ideen mit ein,
um Schleiz weiter zu entwickeln.  Seit
September 2009 arbeitet Waltraud Weiß
ehrenamtlich als sachkundige Bürgerin
im Ausschuss für Wirtschaft, Stadtmarke-
ting, Kultur und Soziales des Schleizer
Stadtrates mit.

Die zweite Ehrung des Abends wurde ei-
nem Unternehmer zuteil, der seine Firma
in Gräfenwarth hat, Ulrich Purfürst. 

Dort ist er sehr engagiert
und zeigt bei jeder Gele-
genheit, dass ihm sein Hei-
matort nicht egal ist. Seit
2010 ist er aktiv im Orts-
teilrat tätig und bringt seine
Ideen ein. Er ist ein streit-
barer Geist, dem man an-
merkt, wie ihm sein Ort am
Herzen liegt. Seit vielen
Jahren unterstützt er auch
die Stadt Schleiz, indem er
Räume seiner Firma unter
anderem für die Durch-
führung von Wahlen zur
Verfügung stellt. Das ist im
laufenden Geschäftsbe-
trieb nicht immer einfach.

Weiterhin ist er der führende Kopf im
Heimatverein Gräfenwarth. Als vor eini-
gen Jahren der Pilzerlebnispfad in Grä-
fenwarth eingeweiht wurde, war er mit
dem Heimatverein zur Stelle und küm-
mert sich seitdem um die Pflege und Er-
haltung dieser touristischen Einmalig-
keit.
Als ich vor meiner Zeit als Bürgermeister
einmal über dieses Projekt einen Beitrag
verfasste, waren es rund 1.300 Stunden,
die Mitglieder des Vereins pro Jahr dafür
investieren. Um eine solche Aufgabe zu
organisieren, braucht es einen fähigen,
leidenschaftlichen und engagierten Kopf.

 Weiterhin wurde die SG Bergland
Schleiz-Oschitz e.V. mit einem Eintrag
ins Ehrenbuch der Stadt geehrt. 1963 er-
griffen in Oschitz 45 Sportfreunde die In-
itiative und gründeten einen Sportverein.
Bis Jahresende stieg die Zahl der Mitglie-
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SCHLEIZER ANZEIGER
mit ihren Ortschaften Dröswein, Gräfenwarth, Grochwitz, Langenbuch, Lössau, Möschlitz, Oberböhmsdorf, Oschitz, Wüstendittersdorf
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NEUJAHRSEMPFANG DES BÜRGERMEISTERS

v.l.n.r. Herr Klimpke, Herr Daßler (SG Bergland), Herr Purfürst, Herr Picker, Herr 
Metzner, Frau Weiß
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Am 12. Januar 2017 ehrte Bürgermeister
Juergen K. Klimpke Ralph Picker, Inhaber
der Firma Pic-Werbung als Unternehmer
des Jahres 2016.
Gegründet wurde die Firma 1959. Sie be-
schäftigte sich damals mit dem Anfertigen
von Schildern, Transparenten, Schauta-
feln, Dekorationen sowie der Verarbeitung
von Gardinen und Zugvorrichtung inklusi-
ve Montage.
1969 zog die Firma in ihr jetziges Domizil
in der Berthold-Schmidt-Straße um.
Mit Beginn des Jahres 1990 übernahm nur
wenige Wochen nach der Grenzöffnung
Ralph Picker den elterlichen Betrieb. Für
den gelernten Plakatmaler änderte sich in
dieser turbulenten Zeit einiges. Mit der
neuen Zeit kam nämlich auch der Umbruch
einer ganzen Branche. 
Das handwerkliche Geschick, mit dem
Pinsel umzugehen, trat in den Hintergrund.
Es galt, neue Techniken zu erlernen und
mit neuen Geräten umzugehen. Ständig
waren Weiterbildungen und Investitionen
nötig. Schließlich wurde die alte Werkstatt

modernisiert und eine neue Halle gebaut.
Besonders in der Werbebranche ist die
Konkurrenz nicht gerade klein. Wer hier
überleben will, braucht nicht nur Köpf-
chen, sondern muss auch gute Qualität lie-
fern.
In der Geschichte alter Schleizer Firmen
liest man sehr oft, dass diese nie nur auf ei-
nem Standbein agierten. Und so behielt die
Firma Pic-Werbung ihr 2. Standbein, die

Gardinenanfertigung, bei. Es wurde sogar
noch erweitert. 
Heute bietet die Firma zur Erfüllung an-
spruchsvoller  Kundenwünsche die kom-
plette Palette rund um das Fenster innen
und außen an.
Und – die folgende Bemerkung sei mir an
dieser Stelle gestattet – ich bin mit den Pro-
dukten der Pic-Werbung auch persönlich
sehr zufrieden.
Alle Arbeiten bis hin zum integrierten Di-
gitaldruck werden im eigenen Handwerks-
betrieb gefertigt. Heute beschäftigt Ralph
Picker vier Mitarbeiter.
Neben seinem unternehmerischen Engage-
ment ist Ralph Picker sehr in das gesell-
schaftliche Leben unserer Stadt eingebun-
den. Er gehörte zu den Mitbegründern des
Handels- und Gewerbevereins und war ei-
ner der ersten Mitglieder des Rotary Clubs
Schleiz.

Er ist aktives Mitglied im Carnevalsclub
der Handwerker und aktiver Tischtennis-
spieler.

UNTERNEHMER DES JAHRES 2016

der bereits auf 77. Es wurden die Sektio-
nen Billard, Kegeln und Wintersport so-
wie eine Kindersportabteilung gebildet.
Damals war es noch eine BSG, eine Be-
triebssportgemeinschaft. Heute fehlt das
„B“ im Namen, doch der Enthusiasmus,
mit dem Sport getrieben wird, ist noch ge-
nau so groß. Bereits im Jahr nach der
Gründung bauten die Mitglieder die erste
Doppelkegelbahn des Kreises Schleiz. 
1965 folgte die Gründung der Sektion
Fußball und 1967 die der Sektion Tisch-
tennis.

Mitte der 1980er Jahre können endlich
ein eigener Fußballplatz und ein Sportler-
heim geschaffen werden.
Die sportlichen Erfolge, insbesondere die
der Billardspieler, können sich sehen las-
sen. In die Ehrentafel reihte sich sogar ein
DDR-Meister ein.
Der Schleizer Ortsteil Oschitz hat einen
guten Namen im Billardsport.
2007 konnte mit viel Eigeninitiative und
Unterstützung von Land und Stadt das
jetzige Vereinsheim eingeweiht werden.
Der Sport war auch der Anlass, dass die

SG Bergland Schleiz-Oschitz inzwischen
seit fast einem Vierteljahrhundert eine be-
sondere Freundschaft pflegt. 
In jedem Jahr findet ein Keglerturnier
zwischen den Oschitzern und Sportfreun-
den aus dem tschechischen Cheb und
Weiden i.d. Oberpfalz statt. Der Austra-
gungsort wechselt reihum. 
2016 waren die Sportfreunde aus Weiden
und Cheb wieder in Oschitz zu Gast.
Diese Turniere leben die Einheit von
Sport und Freundschaft. Sie sollten ande-
ren Sportvereinen als Vorbild dienen. 

NEUJAHRSEMPFANG DES BÜRGERMEISTERS (2)

Musikalisch umrahmt wurde der Abend in gekonn-

ter Weise vom Streichorchester „musica visenta“

unter der Leitung von Susanne Kothner und als So-

listen an der Trompete und Double Bell Christian

Rank (Bild links).

Eine Kostprobe ihres Könnens im „speaken“ gab

Anni Zimmermann und begeisterte das Publikum

(Bild rechts).
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Mitarbeiter/in Amt 
Wirtschaft/Stadtmarketing (Teilzeit)

Die Stadt Schleiz schreibt zum
01.03.2017 eine befristete Stelle bis zum
31.12.2018 eines/r Mitarbeiter/in des
Amtes Wirtschaft/Stadtmarketing aus.
Das Aufgabengebiet umfasst:
- Vereinsförderung,
- Mithilfe bei der Vorbereitung und 
Durchführung von städt. Veranstal-
tungen,

- Stadt- bzw. Tourismusinformation,
- Ansprechpartner Kinder-und 
Jugendarbeit in der Stadt Schleiz,

- Sekretariatstätigkeiten.

Anforderungen:
- Ausbildung zur/zum Verwaltungsfach-
angestellten I oder gleichwertige 
Ausbildung,

- Gute EDV-Kenntnisse in den gängigen  
Office-Anwendungen,

- Selbständiges Arbeiten, Gewandtheit 
im mündlichen und schriftlichen 
Ausdruck,

- Belastbarkeit, Flexibilität, Fähigkeit 
zur Teamarbeit,

- Arbeitsbereitschaft auch an Samstagen 
und Sonntagen.

Die arbeitsrechtlichen Grundlagen erfol-
gen nach dem Tarifvertrag Öffentlicher

Dienst – Verwaltung. Die wöchentliche
Arbeitszeit beträgt 25 Stunden. Die aus-
geschriebene Stelle ist befristet bis zum
31.12.2018.

Aussagefähige Bewerbungen sind bis
spätestens 06.02.2017 an die Stadt
Schleiz, Personalamt, Bahnhofstraße 1,
07907 Schleiz einzureichen. Bewerbun-
gen per E-Mail sind unter:
treiter@schleiz.de möglich.
Eventuell entstehende Kosten beim Vor-
stellungsgespräch werden nicht erstattet.

Schleiz, Januar 2017
Klimpke, Bürgermeister

STELLENAUSSCHREIBUNG

Jahresbilanz 2016: 
Viel los in der Stadtbibliothek Schleiz

Die Nutzer der Stadtbibliothek „Dr. Kon-
rad Duden“ in Schleiz haben sich im ver-
gangenen Jahr mehr Bücher, CDs, Filme
und sonstige Medien ausgeliehen als je-
mals zuvor. In 2016 wurden in der Bi-
bliothek exakt 102.805 Medien entliehen.
Dies entspricht einer Steigerung von 
1,5 %  gegenüber dem Vorjahr. Die An-
zahl der aktiven Nutzer der Bibliothek im
Jahr erhöhte sich auf 1.511 (2015: 1.420).
Darin enthalten sind auch alle Famili-
enausweise. Damit konnte im fünften
Jahr in Folge ein Nutzerwachstum ver-
zeichnet werden.

Die Mitarbeiterinnen der Stadtbibliothek
Schleiz führten 36 Veranstaltungen in den
Räumlichkeiten der Stadtbibliothek, eine
Veranstaltung im Rahmen der Lesereihe

im Zusammenhang mit der Kreissparkas-
se Saale-Orla  „Wir sind im Garten“ und
die Schleizer Lesetage in der Wisentahal-
le Schleiz (in Zusammenarbeit mit der
Sparkasse Saale-Orla) durch.

Seit September 2016 ist die Stadtbiblio-
thek Schleiz Mitglied im Verbund Thue-
BibNet und bietet ihren Nutzern die ko-
stenlose „Onleihe“ von E-Books an. Eine
weitere Bestandserweiterung fand im Ok-
tober statt. In den Räumlichkeiten der
Stadtbibliothek befindet sich nun auch
die Mediathek „Pädagogische Frühförde-
rung“ des Landratsamtes Saale-Orla.

Beliebt bei den Schleizern waren im ver-
gangenen Jahr die großen Romane, die
auch bundesweit die Bestsellerlisten und
die Debatten anführten - die Stadtbiblio-
thek bemüht sich, die Top-Titel schnell
nach Veröffentlichung im Bestseller-Ser-

vice anzubieten. Entsprechend liehen
sich die Schleizer besonders häufig
„Warnschuss“ von Sandra Brown aus. Im
Sachbuchbereich war das Buch „Warte
nicht auf schlanke Zeiten“ von Renate
Göckel besonders beliebt. Die jungen
Nutzer liehen sich wie im Vorjahr
„Greg´s Tagebuch – Jetzt reichts!“ von
Jeff Kinney sehr oft aus. Die beliebteste
CD war „21“ von Adele. Die begehrteste
DVD war „Die Tribute von Panem“.

In 2017 wird es wieder zahlreiche Veran-
staltungen in der Stadtbibliothek Schleiz
geben. Beispielsweise feiern die Schlei-
zer Lesetage ihre 10. Auflage. Weiterhin
soll dieses Jahr ein Bibliotheksentwick-
lungskonzept für die Schleizer Einrich-
tung erarbeitet werden. Mit diesem wer-
den für die Stadt Schleiz angepasste fach-
liche Standards und die weitere Entwick-
lung der Bibliothek festgelegt.

STADTBIBLIOTHEK SCHLEIZ

Binsicht 55
07937 Zeulenroda-Triebes
Telefon
(03 66 28) 6 00 60
Telefax
(03 66 28) 6 00 61
www.holz-neudeck.de

Ein wirklich guter Vorsatz für 2017:
mit zeitloser Holzoptik Haus und Garten verschönern.
Erste Inspirationen finden Sie in unserer Ausstellung.

Anzeige
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„Mein total genialer Doppelgänger
tanzt aus der Reihe“ 

von M. E. Castle

So einen wie Fisher sollte es glatt zweimal
geben …
Also hat sich das geniale Wissenschaftler-
söhnchen Fisher mal eben einen Doppel-
gänger geklont.
Und mittlerweile kommen er und „Fisher
Zwo“ ziemlich gut miteinander klar, doch
nun hat ihr Gegenspieler, der fiese Dr. X,
eine weitere Kopie von Fisher geschaffen.

Und anders als seine beiden Brüder ist
„Drei“ ein echter Finsterling, der Dr. X
helfen will, mindestens die Weltherr-
schaft zu übernehmen.
Fisher und sein Doppelgänger Zwo müs-
sen all ihren genialen Grips zusammen-
klauben, um genau das zu verhindern. Mit
all seinen explosiven, fatalen und mords-
komischen Folgen!

Seid ihr neugierig auf Fishers Abenteuer
geworden? Dann kommt doch in der
Stadtbibliothek Schleiz vorbei.

KINDERBUCH DES MONATS

„Das Schwagermonster“ 
von Pippa Wright

Traummänner fallen nicht vom Himmel …
Arbeitslos, getrennt und verzweifelt – das
ist Kate. Ihre Ehe ist am Ende. Ihren tol-
len TV-Job ist sie auch los. Deswegen
flüchtet sie aus London in ihr Heimat-
städtchen Lyme Regis. Doch dort kommt
es noch schlimmer, denn plötzlich muss
Kate ihre vier Wände mit Ben teilen, dem
völlig idiotischen und faulen Verlobten

ihrer Schwester. Ben ist einer, der simple
Anweisungen braucht. Kate ist eine, die
Herausforderungen sucht. Auch wenn
ihre eigene Ehe nicht mehr zu retten ist,
ist es vielleicht die ihrer Schwester. Daher
fasst Kate einen Entschluss: Sie will Ben
heimlich zu einem selbstlosen Ehemann
erziehen – als Hochzeitsgeschenk für ihre
Schwester …
Möchten Sie wissen ob die Umerziehung
Bens gelingt? Dann kommen Sie in der
Stadtbibliothek Schleiz vorbei.

BUCH DES MONATS

KINO SCHLEIZ
„Mittwochskino“

im Neuen Kino im Hörsaal in Schleiz, 
Löhmaer Weg 2. 

Mittwoch, 01.02., 20.00 Uhr
„Gleißendes Glück“

(Drama – Deutschland)

Mittwoch, 08.02., 20.00 Uhr
„Café Society“

(Komödie, Drama, Romanze – USA 2016)

Mittwoch, 15.02., 20.00 Uhr
„Jeder stirbt für sich allein“

(Drama – Deutschland 2016 )

Mittwoch, 22.02., 20.00 Uhr
„Florence Foster Jenkins“

(Drama, Komödie  – Großbritannien 2016)

Weitere Informationen finden 
Sie unter: www.schleizer-kino.de.

Die DRK Schwangerschafts beratungs -
stelle in 07907 Schleiz, Oschit zer

Straße 1, ist im Mai 2016 wie folgt
geöffnet:

Montag: 8.00 – 14.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr

13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 8.00 – 14.00 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Terminvereinbarungen unter Telefon:
(0 36 63) 42 11 41.

Susan Walter
Leiterin der Beratungsstelle

Blutspendetermine
des DRK-Kreisverbandes:

SONDERTERMIN
Sonntag, 29.01.2017

10.00 – 14.00 Uhr
Wisentahalle  

INFORMATION DES DRK
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ALTERSJUBILÄEN
Im Monat Februar 2017 feiern fol gen de
Schleizer ihren Geburtstag. Auf diesem
Wege herzlichste Glückwünsche an:
14.02. Hoffmann, Ruth zum 70. 
16.02. Biziak, Antje zum 70. 
17.02. Salzmann, Edith zum 90. 
18.02. Klingner, Herbert zum 85. 
20.02. Oertel, Rainer zum 70. 
20.02. Thrum, Wolfgang zum 80. 
21.02. Kögler, Ute zum 75. 
22.02. Kunte, Hannelore zum 80. 
25.02. Wildfeuer, Petra zum 70. 
27.02. Funke, Georg zum 80. 
28.02. Bleser, Kurt zum 75. 
28.02. Leistner, Dorit zum 70. 
28.02. Mochen, Wolfgang zum 70. 
28.02. Sprick, Gerlinde zum 75. 

Im Monat Februar 2017 feiert fol gen der

Drösweiner seinen Geburtstag. Auf die-
sem Wege herzlichste Glückwünsche an:
27.02. Lange, Detlef zum 70. 

Im Monat Februar 2017 feiert fol gen de
Gräfenwartherin Ihren Geburtstag. Auf
diesem Wege herzlichste Glückwünsche
an:
23.02. Gaebel, Gisela zum 75. 

Im Monat Februar 2017 feiert fol gen der
Lössauer seinen Geburtstag. Auf diesem
Wege herzlichste Glückwünsche an:
27.02. Steinhäuser, Armin zum 70.

Im Monat Februar 2017 feiert fol gen de
Möschlitzerin ihren Geburtstag. Auf die-
sem Wege herzlichste Glückwünsche an:
09.02. Zeh, Leni zum 80. 

Im Monat Februar 2017 feiert fol gen de
Oschitzerin ihren Geburtstag. Auf die-
sem Wege herzlichste Glückwünsche an:
08.02. Enterlein, Helga zum 75. 

Jubilare, die nicht genannt werden möch-
ten, können sich bis zum Redak tions -
schluss der nächsten Ausgabe (siehe Im-
pressum auf Seite 9) im Einwohner melde -
amt sperren lassen.

Im Standesamt Schleiz, Saale-Orla-
Kreis, wurde die Geburt folgender Kinder
beurkundet (Die schriftliche Ein -
willigung zur Veröffentlichung liegt vor):

Nachmeldungen Monat Januar 2016:
25.01. Amir Adem       Bad Lobenstein

Nachmeldungen Monat Oktober 2016:
05.10. Omar Alali Hirschberg

Nachmeldungen MonatNovember 2016:
16.11. Simão Pedro Marques

Seubtendorf
25.11. Antonia Erler Bad Lobenstein
27.11. Ylvi Müller Tanna

29.11. Elias Keim Wurzbach
29.11. Collin Heinrich Kospoda
29.11. Aenna Till Schleiz
30.11. Oskar Schumann Schleiz
30.11. Tristan Christian Steinbock

Wurzbach
30.11. Lucas Valentin Kuhn

Zeulenroda-Triebes

Monat Dezember 2016:
01.12. Willi Kröber Oettersdorf
04.12. Magdalena Slawik Schleiz
05.12. Mara Haßmann Hirschberg
08.12. Amelie Bähr Saalburg-Ebersdorf
09.12. Theo Benedikt Elster

Liebengrün

09.12. Mia Schieke
Neustadt an der Orla

14.12. Lily Maxime Lassmann
Tischendorf

15.12. Fynn Nino Bilek Sparnberg
16.12. Moritz Meißgeier Zollgrün
17.12. Eddy Zschach Schleiz
18.12. Max Willy Hessel Zickra
19.12. Finn Colin Hoppe Schleiz
19.12. Alfred Fabio Racek Grochwitz
24.12. Daniella Lorraine Horn

Heinersdorf
25.12. Marlene Dietrich Burkersdorf
27.12. Benno Hohlbein Schleiz
28.12. Clara Prüller Remptendorf

GEBURTEN

Anzeige
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Mitteilungen der Ev.-Lutherischen
Kirchgemeinde Schleiz
Gottesdienste im Februar 2017

Sonntag, 05.02.
10.00 Uhr Möschlitz, Zentraler Gottes-

dienst zum Reformationsju-
biläum mit Kindergottes-
dienst für die Kirchge-
meinden Schleiz, Oschitz, 
Mönchgrün, Lössau, 
Kirschkau, Oberböhmsdorf, 
Gräfenwarth, Grochwitz und 
Möschlitz
(Fahrgemeinschaften ab der 
heimischen Kirche)

Sonntag, 12.02.
09.00 Uhr Gräfenwarth, mit Abendmahl
09.00 Uhr Kirschkau, Pfarrhaus
10.00 Uhr Lössau, Kirche
10.00 Uhr Oschitz, mit Abendmahl
10.00 Uhr Schleiz, Ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr Möschlitz, mit Abendmahl

Sonntag, 19.02.
08.30 Uhr Mönchgrün
08.30 Uhr Grochwitz
09.00 Uhr Oberböhmsdorf
10.00 Uhr Schleiz, Gemeindehaus mit 

Abendmahl
10.00 Uhr Möschlitz, mit Segnung

Sonntag, 26.02.
09.00 Uhr Möschlitz
09.00 Uhr Oschitz
09.00 Uhr Lössau, Kirche
10.00 Uhr Ev. Gemeindehaus
10.00 Uhr Kirschkau, Pfarrhaus
10.00 Uhr Möschlitz
10.15 Uhr Gräfenwarth
14.00 Uhr Grochwitz

Gemeindenachmittage 
Gemeindehaus Schleiz
Dienstag, 14.02., 14.00 Uhr
Gräfenwarth, Kirche
Mittwoch, 01.02., 14.30 Uhr
Möschlitz, Pfarrhaus
Donnerstag, 02.02., 14.00 Uhr
Oschitz, Pfarrhaus
Mittwoch, 15.02., 15.00 Uhr
Lössau, Gasthof
Mittwoch, 15.02., 15.00 Uhr
Görkwitz, Gasthaus
Donnerstag, 16.02., 15.00 Uhr
Kirschkau, Pfarrhaus 
Mittwoch, 22.02., 15.00 Uhr

Gottesdienste im Krankenhaus Schleiz
Mittwoch, 08. und 22.02. , 19.00 Uhr

Gottesdienste im Michaelishaus Schleiz
Dienstag, 28.02., 10.00 Uhr  

Veranstaltungen im Pflegeheim Schleiz
Mittwoch, 01.02., 15.00 und 15.45 Uhr
Gemeindenachmittag
Samstag, 18.02., 10.00 Gottesdienst 

Gesprächskreis Schleiz
Dienstag, 17.01., 19.30 Uhr Pfarrhaus,
Kirchplatz 3

Gemeindenachmittage
Kirschkau, Pfarrhaus, Mittwoch, 25.01.,
15.00 Uhr
Lössau, Gasthof, Mittwoch, 18.01.,
15.00 Uhr
Oschitz, Pfarrhaus, Mittwoch,
11.01.,14.30 Uhr
Schleiz, Gemeindehaus, Dienstag,
10.01., 14.00 Uhr
Görkwitz, Gasthof Reußischer Hof,
Donnerstag, 12. + 26.01., 15.00 Uhr

* Besichtigungen in der Bergkirche
Gruppenbesichtigungen und Kirchen-
führungen in der Bergkirche sind nach
vorheriger Anmeldung ganzjährig mög-
lich. Kurze Besichtigungen in den Win-
termonaten auf Anfrage.
Ausführliche Infos  unter:
www.bergkirche-schleiz.de und in den
ortsüblichen Veröffentlichungen.

* 2. Zentraler Gottesdienst zum Re-
formationsjubiläum
2017 wird das Lutherjahr anlässlich 500
Jahre Reformation gefeiert.
Luther war viel im Lande unterwegs, des-
halb laden wir Sie herzlich ein, in der Re-
gion Schleiz mit uns unterwegs zu sein. 
Der Zentrale Luthergottesdienst mit Kin-
dergottesdienst findet im Monat Februar,
am 5. Februar in der Kirche Möschlitz
statt.

* Frauen der Reformation und ihre
Botschaft für uns
Der Kirchenkreis Schleiz lädt am Sonn-
tag, dem 26.02.2017, um 14.00 Uhr in das
Ev. Gemeindehaus, August-Bebel-Str. 9
in Schleiz herzlich ein.
Kristina Kootz, Referentin der Ev. Frau-
en, wird die Ausstellung (Wanderausstel-
lung „Frauen der Reformation in der Re-
gion), die an diesem Tag im Gemeinde-

haus zu sehen ist, vorstellen und über ihre
Entwicklung und Wirkung berichten.
Nach Besichtigung und Gesprächen bei
Kaffee oder Tee klingt der Nachmittag
mit einer Andacht gegen 16.00 Uhr aus. 

* Weltgebetstag „Was ist denn fair“  
Diesmal stehen die Philippinen im Blick
des Weltgebetstages. Die Frauen des öku-
menischen Vorbereitungsteams laden
Frauen, Männer und Kinder ganz herzlich
ein,  diese schöne Insel in Wort und Bild
kennenzulernen und für die Anliegen der
Menschen dort zu beten. Der Gottes-
dienst mit Kindergottesdienst findet am
Samstag, dem 4. März, um 15.00 Uhr im
evangelischen Gemeindehaus statt. Da-
nach sind Sie zu einem gemütlichen Aus-
klang mit philippinischen Gerichten ein-
geladen.                

Mitteilungen der Ev.-methodistischen
Kirche – Gemeindebezirk Schleiz
im Februar 2017

Gottesdienste:
Sonntag 05.02., 09.00 Uhr
Sonntag 12.02., 09.00 Uhr
Sonntag 19.02., 09.00 Uhr
Sonntag 26.02., 09.00 Uhr

Regelmäßige Veranstaltungen:
Gebetskreis 
jeden Montag und Freitag 19.30 Uhr
Frühstückstreff – Frauen im Dialog:
mittwochs 08.00 Uhr
Jungschar in Remptendorf
Freitag 17.02.,15.30 Uhr
Bibelgespräch
Mittwoch 01.02., 15.02., jeweils 19.00 Uhr
Hauskreise nach Absprache in der er-
sten vollen Woche des Monats
(Infos: 0 36 63 - 42 32 74)

Gebet für Stadt und Land (ev. Allianz) 
Montag 06.02., Montag 06.03., jeweils
19.30 Uhr
(Veranstalter: Evangelische Allianz)

Alle Termine unter Vorbehalt – 
Änderungen möglich!

Informationen bei Pastor Georgi:
03663/423274 oder im Internet
www.emk.de/schleiz

KIRCHENMITTEILUNGEN (1)
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Mitteilungen der
Katholischen Kirche Schleiz
für Februar 2017

Mittwoch, 01.02.
08.30 Uhr Hl. Messe, Wurzbach
Donnerstag, 02.02.
09.30 Uhr Hl. Messe, Darstellung des 

Herrn, Schleiz
5.Sonntag i. J, 05.02.
08.30 Uhr Hl. Messe, Blasius Segen

Bad Lobenstein
10.30 Uhr Hl. Messe, Blasius Segen

Schleiz
Dienstag, 07.02.
17.00 Uhr Hl. Messe, Bad Lobenstein
Mittwoch, 08.02.
08.30 Uhr Hl. Messe, Wurzbach
Donnerstag, 09.02.
09.30 Uhr Hl. Messe, Schleiz
Samstag, 11.02.
09.00 Uhr Erstkommunionsvorbereitung

Bad Lobenstein
4.Sonntag i. J, 12.02.
08.30 Uhr Hl. Messe, Bad Lobenstein
10.30 Uhr Hl. Messe, Schleiz

Mitteilungen der Neuapostolischen
Kirche, Gemeinde Schleiz
im Februar 2017

Regelmäßig:
sonntags: 
09.00 Uhr Kinderchorprobe

09.30 Uhr Gottesdienst
09.30 Uhr Sonntagsschule
10.45 Uhr Religionsunterricht
10.45 Uhr Konfirmandenunterricht

montags: 
zur Zeit keine Chorproben
mittwochs: 
19:30 Uhr Gottesdienst

Besondere Termine:
Sonntag 12.02., 16.00 Uhr
Gottesdienst für Senioren
Gemeindezentrum Plauen
Samstag 18.02., 10.00 Uhr
Orgelschnupperkurs
Gemeindezentrum Hermsdorf

Mitteilungen der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde
für Februar 2017

Gottesdienste:  
Sonntag 12.02. 
10.00 Uhr im AWZ Schleiz, Löhmaer
Weg 2
Sonntag 26.02. 
10.00 Uhr im AWZ Schleiz, Löhmaer
Weg 2

Gebetstreffen:   
Sonntag, 19.02., 
10.00 Uhr im AWZ Schleiz, Löhmaer
Weg 2

Hauskreisabende:   
Montag, 13.02.
20.00 Uhr bei Familie Reinhard Butz,
Oettersdorf, Holzmühle 2
Freitag 17.02.        
20.00 Uhr bei Familie Hanjo Butz, Oet-
tersdorf, Holzmühle 2a
Montag 27.02.       
20.00 Uhr bei Familie Reinhard Butz,
Oettersdorf, Holzmühle 2
Freitag 03.03.      
20.00 Uhr bei Familie Hanjo Butz, Oet-
tersdorf, Holzmühle 2a

Gebet für Stadt und Land:  
Montag, 06.02., 19.30 Uhr in der Zions-
kirche Schleiz, Quergasse 4

Mitteilungen der
Zeugen Jehovas Schleiz
Gottesdienste im Februar 2017

Zusammenkunft unter der Woche:
Freitag 19.00 Uhr 
Zusammenkunft am Wochenende:
Sonntag 9.30 Uhr

Ort:
Königreichssaal Jehovas Zeugen 
Schleiz Industriestraße 12
(Gewerbegebiet Schleiz/Oschitz)

KIRCHENMITTEILUNGEN (2)

Büro Remptendorf
Liebengrün 136 036640 - 210003
Werkstatt Pößneck
Bertolt-Brecht-Str. 3 03647 - 4780153
Gefell/Hirschberg/Tanna
Herr Schürner 0172 - 9769464

www.Schornsteinfeger-Elster.de

Anzeige

Am Freitag, dem 03. Februar 2017, um 19.00 Uhr,
findet im Vereinshaus des Feuerwehrvereins Grochwitz eine
Vollversammlung der Jagdgenossenschaft Grochwitz statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Kassenführers
3. Entlastung des bisherigen Jagdvorstandes und Kassenführers 

für das Jagdjahr 20015/2016
4. Diskussion und Abstimmung über Finanzplan 2017/2018
5. Beschluss über Bildung von Rücklagen
6. Bekanntgabe des Verteilungsplanes und Abstimmung 

2016/2017
7. Allgemeines

gez. Eismann
Jagdvorsteher der Jagdgenossenschaft Grochwitz

EINLADUNG
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DER STADT SCHLEIZ MIT IHREN ORTSTEILEN

in der 18. Stadtratssitzung am 20.12.2016 wurden folgende
Beschlüsse gefasst:

öffentliche Beschlüsse: 
Beschluss-Nr.: 155-18/2016
Der Stadtrat der Stadt Schleiz genehmigt die Niederschrift der
17. Sitzung vom 15.11.2016.
Abstimmung: 16 Zustimmungen 

Beschluss-Nr.: 156-18/2016
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt: Der Jahresabschluss
der Schleizer Wohnungsgesellschaft mbH zum 31.12.2015
wurde mit einer Bilanzsumme von 24.299.260,22 € und ei-
nem Bilanzgewinn von 141.992,87 € festgestellt. Der Jahres -
überschuss 2015 von 149.466,18 € wird in Höhe von
141.992,87 € gem. § 19 der Gesellschaftersatzung den freien
Rücklagen zugeführt und in Höhe von 7.473,31 € erfolgt die
Einstellung in die gesellschaftlichen Rücklagen. 
Abstimmung: 16 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 157-18/2016
Der Aufsichtsrat und die Geschäftsführerin der Schleizer
Wohnungsgesellschaft mbH werden für das Jahr 2015 entlas -
tet.
An der Abstimmung nehmen laut § 38 Abs. 1 und 3 ThürKO

fünf Personen nicht teil. 
Abstimmung: 11 Zustimmungen

Beschluss-Nr.: 158-18/2016
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt das in der Anlage 1
(Bestandteil des Beschlusses) näher bestimmte Ausbaupro-
gramm, bestehend aus dem Planteil A (Lageplan, Regelquer-
schnitte) sowie dem Textteil B (Erläuterungsbericht), zum
Ausbauprogramm (Heizung, Lüftung, Sanitär –
HLS/Gebäudeplanung) der komplexen Sanierung der Jahn-
turnhalle. 
Abstimmung: 11 Zustimmungen

5 Enthaltungen

Beschluss-Nr.: 159-18/2016
Der Stadtrat der Stadt Schleiz beschließt auf der Grundlage
der beiliegenden Satzung den Beitritt zum Zweckverband
Tourismus und Infrastruktur „Thüringer Meer“.
Abstimmung: 15 Zustimmungen

1 Gegenstimme

Schleiz, 20.12.2016

gez. Klimpke – Siegel –
Bürgermeister 

BEKANNTMACHUNG

Die nächste Stadtratssitzung findet am Dienstag,
dem 7. Februar 2017, um 19.00 Uhr im Ratssaal, Bahn-
hofstraße 1 statt.

Die Tagesordnung können Sie in den Schaukästen der Stadt
Schleiz spätestens fünf Tage vor der Sitzung nachlesen bzw.
als Information der Tagespresse oder der Homepage der Stadt
Schleiz entnehmen.

BEKANNTMACHUNG

Anzeige

Anträge auf Vereinsförderung 2017 bis 15. Februar

Das Amt für Wirtschaft/Stadtmarketing möchte die Verei-
ne in Schleiz und in den Ortsteilen an die Frist zur Abga-
be der Anträge auf Vereinsförderung bis zum 15. Februar
erinnern. Das Formular ist im Amt für Wirt-
schaft/Stadtmarketing erhältlich und steht online auf
www.schleiz.de (Formulare/Vereinsförderung und 
Son stiges) zur Verfügung.

ANTRÄGE 2017
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2. Februar
19.30 Uhr Entwicklung der Gastrono-
mie in Schleiz im Café Ried'l, Schleiz
Geschichts- und Heimat-Verein zu
Schleiz e. V.

4. Februar
19.30 Uhr Handwerkerfasching Schleiz
in Künsdorf
CCH – Carneval Club der Handwerker

4. Februar
20.00 Uhr Die Originalbands der 60er
und 70er Jahre, DAMALS Tour 2017 in
der Wisentahalle, Schleiz
mdh events

10. Februar
19.30 Uhr Südamerika – Multivision
von und mit Axel Brümmer und Peter
Glöckner in der Wisentahalle, Schleiz
Kreissparkasse Saale-Orla

11. Februar
15.00 Uhr Kaspertheater „Kasperle und
das kleine Gespenst“ in der Wisenta -
halle, Schleiz
Kaspers Märchenstube

11. Februar
18.00 Uhr Après Ski Alarm auf dem
Neumarkt, Schleiz
Simon Solutions, Plauen

12. Februar
18.00 Uhr Cornamusa – World of Pipe
Rock and Irish Dance in der Wisenta-
halle, Schleiz
Scheler & Bähring GbR

13. Februar
10.00 Uhr Still-Café und Baby-Treff,
Kompetenter Austausch über viele Fra-
gen zum Stillen, Entw. des Säuglings,
Elternschaft im Konferenzraum des
Kreiskrankenhaus Schleiz
Frauenklinik Schleiz, 
Dr. med. S. Hummel

14. Februar
19.00 Uhr Candle Light Dinner in
Schleiz, OT Gräfenwarth
Hotel Piccolo Gräfenwarth

17.  – 19. Februar
Schlachtfest in Schleiz OT Gräfenwarth,
Beginn Freitag 10.00 Uhr
Gasthof Zur Post Gräfenwarth

18. Februar
18.30 Uhr Whisky-Dinner, 4-Gänge
Menü & Whiskyverkostung, „Altes“
Zollhaus in Möschlitz
Manuel Metzner

18. Februar
19.33 Uhr Galaabend in der  Jahnturn-
halle, Schleiz
SKC – Schleizer Karnevals Verein e.V.

18. Februar
20.00 Uhr Tanzparty mit der Tanzschule
Katja Paunack im Cabaña, Schleiz
Lutz Wagner

19. Februar
14.30 Uhr Kinderfasching in der  Jahn-
turnhalle, Schleiz
SKC-Schleizer Karnevals Verein e.V.

22. Februar
14.00 Uhr Sportliche Veranstaltung in
der Bowlingbahn Schleiz
Selbsthilfegruppe „Diabetes Schleiz“

23. Februar
14.00 – 19.00 Uhr Blutspende in der
 Wisentahalle
DRK-Blutspende NSTOB gGmbH

24. Februar
19.33 Uhr Weiberfasching in der  Jahn-
turnhalle, Schleiz
SKC – Schleizer Karnevals Verein e.V.

25. Februar
19.33 Uhr Galaabend in der  Jahnturn-
halle, Schleiz
SKC – Schleizer Karnevals Verein e.V.

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.

Veranstaltungen in der Region:

12. Februar
11.00 – 17.00 Uhr 3. Hochzeitsmesse im
Bio-Seehotel Zeulenroda

-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.

Änderungen vorbehalten! Alle Angaben
ohne Gewähr! 

VERANSTALTUNGSKALENDER

Anzeige
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Das neue Jahr hat begonnen und der Win-
ter ist auch noch herein geschneit. Ich bin
ja gern draußen, wenn die Natur ihren
weißen Mantel angezogen hat. Mein
dickes Fell hält da eine Menge ab. Aber
ich bin auch gern in meinem Stall. Dort-
hin kam neulich mein Oberpfleger zu mir
und wollte ein bisschen die Stimmung he-
ben. Er erzählte mir einen Witz: Kommt
eine Enkelin zu ihrer Großmutter und
fragte sie, ob es früher auch so oft Glatteis
und Schneechaos gegeben habe, vor dem
man in der Presse gewarnt hätte. Darauf
die Großmutter: Nein, mein Kind. Für uns
war das damals einfach nur der Winter.
Ja, die Zeiten haben sich geändert.  Heute
stecken wir Geschehnisse öfters in die
symbolischen Schubfächer, als noch vor
drei Jahrzehnten. Da wird zwischen Ge-
schlechtern, Herkunft,  Alter und was
weiß ich noch alles unterschieden.
Schnell heißt es dann "typisch ..." und
man ist mit einem Urteil beim Einschät-
zen einer bestimmten Verhaltensweise
schnell bei der Hand. So zum Beispiel
beim Verhalten der Weihnachtsmarktbe-
sucher. Die Menschen benehmen sich da

sehr unterschiedlich. Viel wird über die
Jugend geschimpft. Sie trinkt zu viel, ist
laut und lässt ihre nicht mehr benötigten
Verpackungen oder Einwegtrinkgefäße
einfach fallen. Doch, sind es wirklich nur
die Jugendlichen?
Mein Oberpfleger hat da eine ganz andere
Erfahrung gemacht. Er ging vom Weih-
nachtsmarkt nach Hause. Vor ihm lief ein
älteres Ehepaar. Beide schienen die 70
schon überschritten zu haben. Der Mann
hatte noch einen Becher in der Hand, den
er kurzerhand in einen Strauch steckte, als
er ihn nicht mehr benötigte. Darauf umge-
hend angesprochen, versuchte er sich mit
Ausflüchten zu erklären. Er benahm sich
wie ein Kind, das bei einer unerlaubten
Tat ertappt wurde.  Aber es half ihm
nichts. Er musste den leeren Becher wie-
der aus dem Strauch holen und mit nach
Hause nehmen.
Viele Menschen denken oft nur an sich,
ihre Bequemlichkeit und nicht an die Um-
welt und die anderen Menschen, die dort
gerade zu tun haben. 
Im Dezember waren Schüler einer Schlei-
zer Schule bei meinem Oberpfleger zu

Gast. Sie waren zu ihm gekommen, um ei-
nige Dinge anzusprechen, die ihnen am
Herzen lagen. Eines der Themen war die
Sauberkeit in der Stadt. Es liegt an einigen
Stellen viel Müll herum. Schnell wurde
im Gespräch klar, dass die Ursache dafür
die Menschen sind, die diesen Müll ein-
fach in Grünanlagen oder auf Gehwegen
und Straßen wegwerfen. 
Mein Oberpfleger sagte dann zu den Kin-
dern, dass sie sich später an diesen Tag er-
innern sollten, um nicht auch so zu wer-
den, wie jene Menschen, die unsere Hei-
mat unachtsam behandeln.
Ein weggeworfener Becher bedeutet mehr
Arbeit für die Stadt und damit entweder
mehr verbrauchte Steuergelder oder nicht
erledigte andere Arbeiten. Und da es sich
nie um nur einen Becher handelt, kommt
dabei schnell eine große Menge Zeit und
Geld zusammen, die wir besser anderswo
einsetzen könnten. Die Beseitigung von
Müll kostet die Stadt im Jahr eine hohe
fünfstellige Summe und viel wertvolle Ar-
beitszeit. Bezahlen tun wir es am Ende
alle zusammen. Leider.
Euer Wisi.

WISIS SICHT

Donnerstag, den 3. Januar
Anzeige: „ Geschäftsveränderung. Einem
geehrten Publikum von Schleiz und Um-
gebung zur gefälligen Kenntnisnahme,
daß ich mein Geschäft nach der Bahnhof-
straße Nr. 26 verlegt habe. Für das mir bis-
her geschenkte Vertrauen bestens bedan-
kend, bitte ich, mich auch fernerhin unter-
stützen zu wollen. /…/
Schleiz, den 1. Januar 1907. S. Lailach,
Seefisch-, Delikt.-, Gemüse- u. Süd-
frucht-Handlung“

Dienstag, den 15. Januar
Am vergangenen Sonnabend fand im Ver-
einsgarten die Jahreshauptversammlung
der Turnerschaft statt. Die als Tagesord-
nungspunkt 7 erfolgten Neuwahlen in den
Vorstand hatten nach vorhergegangener
eingehender sachlicher Aussprache und
gebührender Berücksichtigung geltend
gemachter Wünsche folgendes Ergebnis: 
Vorsitzende:
G. Broßmann und Br. Behr
Turnwarte:
P. Rühr und G. Behrend

Turnwart der Frauenabteilung: 
Julius Röhlig
Schriftwarte:
H. Adler und Schnaus
Kassenwarte:
C. Neuper und G. Kübrich
Zeugwart:
E. Röhlig
Fahnenwart:
W. Köchel
Vertreter der Passiven:
H. Körner, H. Pahlhorn, O. Vogel und 
E. Schöler
Vertreter der Aktiven:
R. Schilling, W. Röhlig jun., H. Röhlig
und R. Kästner

Dienstag, den 15. Januar
Anzeige: „Geschäftsverlegung. Meiner
werten Kundschaft von Stadt und Land
zur gefälligen Kenntnis, daß ich nicht
mehr Kirchgasse 10 sondern Quergasse
Nr. 6 wohne und bitte mich auch in mei-
ner neuen Wohnung reichlich unterstützen
zu wollen. Achtungsvoll Otto Rehnig,
Korbmacher. Wilh. Pörsch Nachfolger.“

Donnerstag, den 24. Januar
„Strenge Kälte. Mit 16, stellenweise sogar
18 oder 19° R unter Null hat seit Montag
abend  die Temperatur bei uns einen Tief-
punkt erreicht, wie er seit einer langen
Reihe von Jahren nicht zu beobachten
war. Während am Montag früh noch Tau-
wetter herrschte, trat in der darauffolgen-
den nacht der starke Frost ein. /…/“ 

Donnerstag, den 31. Januar
„Die Fernsprechteilnehmer werden dar-
auf aufmerksam gemacht, daß das Ueber-
tapezieren und Uebertünchen der Zim-
merleitungsdrähte unzulässig ist. Bei der
Erneuerung des Wandanstrichs oder der
Tapete ist daher in jedem Falle vorher das
Vermittelungsamt zu benachrichtigen, da-
mit die Drähte und Apparate vorüberge-
hend abgenommen werden.“ 

Nachgelesen im „Schleizer Wochenblatt“
aus dem Jahre 1907 von Martina Groh, 
Stadtarchivarin.

SCHLEIZ VOR 110 JAHREN
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